
Kreative Zeit
zu zweit erleben
hAnnovER. Zeit zu zweit ver-
bringen, mit Mama, Papa, Oma
oder Opa – das ist das Angebot,
welchesdas FreizeitheimDöhren,
An der Wollebahn 1, mit der
„Kreativzeit zu zweit“ macht.
Kinder von drei bis fünf Jahren in
Begleitung eines Erwachsenen
sind willkommen. Der nächste
Termin ist am Freitag, 6. Septem-
ber, von 15.30 bis 17 Uhr. Mal-
undBastelmaterial undAnregun-
gen stehenvorOrtbereit.DieTeil-
nahme kostet 5 Euro, mit Aktiv-
pass 2,50 Euro. Eine Anmeldung
ist erforderlich unter fzh-doeh-
ren@hannover-stadt.de. hR

Frauenchor
mit Slam-Poesie
hAnnovER. Interessantes Zu-
sammenspiel: Der FrauenChor
Hannover unter der Leitung von
BiljanaWittstock lässt unter dem
Titel „Alles Liebe!?“ dieMusik in
einen spannenden Dialog mit
der Poesie von LauraM. Neunast
und Ruby S. Zeugs treten. Die
beiden Autorinnen, die seit Jah-
ren erfolgreich bei Poetry-Slams
undauf Lesebühnen sind, schrei-
ben lebensnah,mal politischund
kritisch, mal verträumt und hu-
morvoll. Es erklingen Werke von
Whitacre, Schumann undweite-
ren,derChorwirdamKlavier von
Michael Fritzsche begleitet. Das
Konzert mit Poesie beginnt am
Sonnabend, 31. August, um 19
Uhr im Stadtteilzentrum Lister
Turm, Walderseestraße 100. Der
Eintritt kostet 9,50 Euro, es gibt
diverse Ermäßigungen. Eine An-
meldung ist erforderlich, telefo-
nisch unter (0511) 16842402
oder per Mail an Stadtteilzen-
trum-Lister-Turm@Hannover-
Stadt.de. R/hR

Tangonacht
am Ballhof
hAnnovER. Zur Tangonacht
auf dem Ballhofplatz am Sonn-
abend, 31. August, sorgt das Cu-
arteto Danzarín für Live-Musik.
Dazu kommen Schnupperstun-
den für Neugierige und Tanzvor-
führungenmitTangoanderLeine
e.V., Club de Tango und Tango
Milieu. Auf dem extra verlegten
Tanzbodendarf von17bis 23Uhr
südamerikanisches Flair genos-
sen und natürlich mitgetanzt
werden. Zwischen den drei Live-
Sets sorgt DJ Hermann für Tanz-
bares. Der Eintritt ist frei. REd

Zinnober öffnet Atelier-Türen
Von der Galerie bis zur Ateliergemeinschaft: Der 27. ZINNOBER ermöglicht Einblicke in Hannovers Kunst-Szene

Reisefotografie: Die Gruppe LANDMARKer präsentiert ihre Bilder in der GAF.
Foto: Sauter-Krieger/Landmarker/ViSUM

bei einer Aktion Papiertrageta-
schen, die die Teilnehmendenge-
stalten undmitnehmen dürfen.

Selbst kreativwerden darfman
auch in der Kunst & Musik Etage
Hannover, Vahrenwalder Straße
213. An beiden Tagen können
von 14 bis 17.30 Uhr im Work-
shop „Paperwork“ – im poeti-
schen Ausdrucksfeld von dadais-
tischem Merz nach Schwitters –
Collagen oder Arbeiten auf
Papier gestaltet werden. Im Ate-
lier amTönniesberg, AmTönnies-
berg 9, gibt es am Sonnabend ab
14 Uhr eine kleine Einführung in
den Siebdruck.

Die jüngstenGästekönnensich
im Atelier 3A, Podbielskistraße
38, am Sonnabend von 18 bis 19
Uhr bei einer Kinderaktion an
Monotypie versuchen. Die Aus-
stellung„Symbionten“ zeigt dort
Malerei, Zeichnung, Objekte und
Projektpräsentationen von Mi-
chaela Hanemann, Gerritt McGill
undKlausHanau.Weiterekinder-

freundliche Mitmach-Aktionen
bietet die Produzentengalerie4h-
art, Hindenburgstraße 7 A, an.
AmSonnabendwartetdortganz-
tägig die „Katze im Sack. Fortis
fortuna adiuvat!“ mit Zugangs-
verbot für Erwachsene, und von
14bis16UhrwerdenMaskenge-
bastelt. Live-Musik gibt es auch,
und zwar am Sonntag von 17 bis
18 Uhr mit Margarita Stellar und
Gesangmit Gitarre.

In der artothek Hannover,
Theodor-Lessing-Platz 2, wird am
Sonnabend von19bis 22Uhrmit
dem Super Song Collective ge-
tanzt. Beim Zinnober-Neuling
Edelhof Ricklingen, Am Edelhofe
8, beginnt am Sonnabend um20
Uhr ein Konzert in Kooperation
mit dem Jazz Club Hannover.
Gäste werden gebten, Decke,
Picknick undMückenspray selber
mitzubringen.

Eine Momentaufnahme der
Post-Punk Ära in Manhattan,
unter anderem mit Jean-Michel

Basquiat, präsentiert bei einem
Filmabend im Open-Air-Kino
unterm Glasdach das Atelier
Grammophon, Edwin-Oppler-
Weg5. Der Kino-Eintritt kostet 5
Euro, der Eintritt zur Ausstellung
„Halbschatten“ mit Arbeiten
von Götz Bergmann, Jörg Huf-
schmidt, Ulrike Schoeller und
Kai Wetzel ist frei.

In der Ausstellung „... and stri-
pes“ präsentieren Harriet Sablat-
nig und Kunstschaffende von
kunst inkontakt ihreArbeitenauf
demKunstareal,AmGroßenGar-
ten 5 A. In der „Nachtschicht“ ist
dortamSonnabendvon19.30bis
24 Uhr ArtHouse-Sommerkino,
Lagerfeuer-Lounge und Musik
angesagt. R/hR

2 Das vollständige Programm
steht auf auf zinnober-hannover.de.
Den digitalen Stadtplan zur Orien-
tierung und individuellen Touren-
planung zu den Kunstorten gibt es
auf zinnober.online.

hAnnovER. Zum 27. Mal gibt
es beim Zinnober, früher als
Volkskunstlauf bekannt, die
Möglichkeit, der Kunst auf neu-
enWegen zu begegnen, wie im-
mer bei freiem Eintritt. Am Zin-
nober-Wochenende, 31. August
und1. September, öffnen jeweils
von 12 bis 19 Uhr mehr als 60
Kunstorte, Ateliergemeinschaf-
ten, Projekträume, Galerien,
Kunstvereine, und Kunstinstitu-
tionen über die ganze Stadt ver-
teilt ihre Türen und präsentieren
sich und ihre Arbeit.

Natürlich kann vielerorts Kunst
nicht nur angeschaut, sondern
auchgekauftwerden,oft sinddie
Kunstschaffenden selbst vor Ort.
Dazu gibt es wie immer ein Rah-
menprogramm mit Konzerten,
Mitmach-AktionenfüralleAlters-
gruppen und vieles mehr.

Besonders erfreulich ist die
Vielzahl der Neuzugänge. In die-
sem Jahr erstmals dabei sind der
Edelhof Ricklingen, Falte, Hanno-
ver Art Connecting, KONG / Eis-
fabrik,KwartierNord,nursomun-
ter.Künstler*innengemeinschaft,
POMP und Sculpture Network.

Undnatürlich sind auchwieder
„alte Bekann-
te“ dabei,
unter anderem
die Galerie für
Fotografie
(GAF), Seiler-
straße 15 D, in
der die Gruppe
LANDMARKer
aktuell ihre
Ausstellung
rund um Reise-
fotografie
zeigt, sowieder
Kunstverein
Hannover, So-
phienstraße 2.
Dort sind die
Stipendiatinnen und Stipendia-
ten des „Residenzprogramms für
junge Künstler:innen“ mit Ole
Blank, Lena Marie Emrich, Pablo
Schlumberger, Tugba Simsek und

Catharina Szonn in einer Ausstel-
lung vertreten. Am Sonnabend
steht von 14bis 16Uhr einWork-
shop mit Ole Blank auf dem Pro-
gramm und an beiden Zinnober-
Tagen jeweils ab 12 Uhr ein Mit-
tagsrundgangmitdenausstellen-
den Kunstschaffenden.

In der metavier – Galerie vom
Anfang und Ende, Minister-Stü-
ve-Straße14, sindunterdemTitel
„Brachland“äußerstbewegende
Bilder in Acryl auf Leinwand von
Eugen Kunkel zu sehen. Seine
stimmungsvollen Landschaften
machen die Natur fast greifbar,
und es fällt leicht, sich gedanken-
voll darin zu verlieren wie die oft
dargestellten einzelnen Personen
in ihnen. Nie die Szene dominie-
rend, sondernnurzuGast imewi-
gen Kreislauf von Jahres- und Le-
benszeiten,wirdderMenschzum
winzigen Teil eines Ganzen. Am
Sonntag findet ab 15 Uhr eine
Künstlerführung statt, am Sonn-
abend bereits ab 12 Uhr ein Neg-
roni-Frühschoppen.

Im Kunstprojektraum Tanke,
Sonnenweg 25, geht die Ausstel-
lung „Home Repair“ der Frage
nach, wie Menschen in Zeiten

multipler Kri-
sen zusam-
menleben und
Probleme an-
gehen kön-
nen, ohne zu
resignieren.

Bei Lortzing-
Art, Lortzing-
straße 1, sind
mit Miroslav
Posvic und Jan
Tichy zwei
Künstler aus
Prag anwe-
send, die in
ihrem „Mee-
ting“ Malerei,

Zeichnung und Porzellan ausstel-
len. AmSonnabend können Inte-
ressierte sich ab 16 Uhr auf einen
Cappuccino mit den Künstlern
treffen. Am Sonntag entstehen

Zum ersten Mal beim Zinnober
dabei: Atelier Pomp

Foto: Thea Marie Klinger

Solares
Wanderkino
hAnnovER. Das Cinema del
Sol bringtwiederKinounter frei-
em Himmel in die Stadt. Das so-
larbetriebene Wanderkino auf
dem Fahrradanhänger zeigt am
Mittwoch, 4. September imHin-
terhof des Stadtteilzentrums Lis-
ter Turm, Walderseestraße 100,
den beeindruckenden Film „The
Great Green Wall“ über eines
der ehrgeizigsten Klima-Projek-
te der Welt. Informationen zu
Klimawandel, Klimagerechtig-
keit, Fluchtursachen und Hand-
lungsmöglichkeiten gibt es im
Vorprogramm ab 19 Uhr. Am
Freitag, 6. September gibt es
dann unter der Hochstraße „Am
Bremer Damm“, AmMoritzwin-
kel, den Film „Bikes vs. Cars“ zu
sehen. In dem schwedischen
Film kommen Aktivisten und
Denker zuWort,die füreineVer-
besserung der Fahrradverkehrs-
situation insbesondere in den
Städten kämpfen. Auch hier be-
ginnt um 19 Uhr das Vorpro-
gramm. Der Eintritt ist zu beiden
Veranstaltungen frei, Spenden
sind gern gesehen. R/hR

„Satyagraha“ – Libretto in Sanskrit
hAnnovER. Wie können wir
Ungerechtigkeit in der Gesell-
schaft begegnen? Mahatma
Gandhi, der berühmte indische
Freiheitskämpfer, entwickelte als
jungerAnwalt inSüdafrikadarauf
eine spirituelleAntwort: „Satyag-
raha“, das Festhalten an der
Wahrheit. Philip Glass hat dieser
Idee mit seiner großen Choroper
„Satyagraha“ ein eindringliches
Kunstwerk gewidmet. Die zeitlo-
sen Verse aus der Bhagavadgita,
der bedeutendsten Schrift des
Hinduismus, vertont er mit ein-
gängigerMinimalMusic.

Zum Spielzeitauftakt kehrt der
US-amerikanische Regisseur Da-
niel Kramer an die Staatsoper
Hannover zurück. Seine Inszenie-
rung von „Satyagraha“ erzählt
vomLebenineinerZukunft, inder
Klassismus und globale Erwär-
mung die Gesellschaft endgültig
gespalten haben. Rundherum:
bunte Utopien von Frieden und
Regeneration, verspielte Szenen,
die zum Träumen einladen, ein-

drückliche Chöre und Videopro-
jektionen voller Vibes gemein-
schaftlichen Handelns.

Man muss das gesungene
Sanskrit nicht beherrschen, um
diese Umsetzung zu begreifen,
und wer es doch Wort für Wort
verstehenwill, liestebendiedeut-
sche Übertitelungmit.

Premiere ist Freitag, 6. Septem-
ber, 19.30 Uhr. Montag, 2. Sep-
tember, gibt es ab 17.30 Uhr eine
Kostprobe mit dem Regieteam,
Besuch der Bühnenprobe und
Nachgespräch. REd

2 Vorverkauf:
staatstheater-hannover.de

Auf dem Jakobsweg
hAnnovER. Der Hannovera-
ner Sascha Günther zeigt am
Montag,2. September, ab19.30
Uhr imAstor GrandCinema, Ni-
kolaistraße 8, seinen Dokumen-
tarfilm „Almar – Der Ruf des Ja-
kobsweges“. Auf seiner bewe-
genden Reise zu Fuß durch Spa-
nien erlebt Sascha Günther die
Kraft derNatur unddie tiefe Ver-
bundenheit unter den Pilgern.
Zehn Jahre nach dieser ersten
Pilgererfahrung begibt er sich
erneut auf den Weg, um genau
diese Menschen von damals zu
suchen, die ihn so beeindruckt
haben und um zu schauen, was
derWegmit ihnen gemacht hat.
Dieser sehr persönliche Doku-
mentarfilm begleitet die Pilger
auf verschiedenen Abschnitten
entlangder Jakobswege – atem-
beraubende Landschaften, dazu
tiefgründige Gespräche mit
Menschen aus Deutschland,
Frankreich, Spanien und den
USA. Die Musik spielt eine zent-
rale Rolle. Der Soundtrack wur-

de von Pilgern komponiert und
unter der Leitung von Jens Eck-
hoff („Wir sindHelden“) undSa-
scha Günter produziert. Neben
demRegisseur sind der Filmusik-
komponist, der Produzent und
Protagonisten des Films aus
Deutschland, den USA und Spa-
nien zu Gast. REd

Lange Nacht
der Kirchen
hAnnovER. Zur Langen Nacht
der Kirchen am Freitag, 6. Sep-
tember, stehen ab 18 Uhr die Tü-
renvonKirchenundKapellenund
Gemeindezentren der christli-
chen ReligionenHannovers offen
– in den meisten Kirchen bis 23
Uhr. Rund 50 Gemeinden bieten
ein umfangreiches Programm:
Kunst und Kabarett, Theater und
Tanz, Meditation und Musik,
Podiumsdiskussionen, Friedens-
gebeteoderoffenesSingen.REd

2 Übersicht: kirche-hannover.de

Film-Premiere für „Almar - Der
Ruf des Jakobsweges“

Foto: Geomar-Film & Almar-Film„Satyagraha“ eröffnet die neue Spielzeit. Foto: Staatsoper Hannover

DVD-Tipp

Ein lustigEs
und bERühREndEs
AbEntEuER
Chanti is bäck – im wahrschein-
lich geilsten Märchen ever!
Chantal, ewige Influencerin oh-
ne Follower, und ihre beste
Freundin Zeynep geraten durch
einen antiken Zauberspiegel,
den sie für ein Social Media-
Gimmickhalten, indieMärchen-
welt. Zur Freude Chantals, denn
als Prinzessin kann man doch
vermutlich den besten Content
generieren! Dummerweise ist es
nicht irgendein Märchen in das
sie hineingerät, sondern ausge-
rechnet „Dornröschen“. Kleine
Warnung an alle Prinzen:Wach-
küssen nur auf eigene Gefahr!
Während Chantal den Weg zu-
rück nach Hause sucht, stellt sie
fest, dass im Reich der Drachen,
Feen und anderer Märchenfigu-
ren vieles anders läuft, als wir es
aus denGeschichten der Gebrü-
der Grimm kennen: Prinzessin
Amalia, die so gar nicht davon
träumt verheiratet zu werden,
der sensible Prinz Bosco, der
unter Identitätsproblemen lei-
det, Aladin, der noch nie etwas
von einem fliegenden Teppich
gehört hat, und eine Hexe, die
alles andere als die Klischees er-
füllt. Wir verlosen 3 mal 1 DVD
(Näheres steht im Rätsel dieser
Ausgabe).
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